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Politiſche Pfingſthetrachtungen

Nachdruck verboten

Wir mögen oft die tropiſchen Gebiete um ihrer üppigen
flanzenpracht willen bewundern die ruhige ſanfte Schön

heit des deutſchen Frühlings haben ſie nie Gerade in die
ſem Jahre fällt das Pfingſtfeſt in eine Zeit in der ſich der
zauber unſeres Frühlings beſonders bemerkbar macht in die
zeit der Fliederblüte Schon tragen auch die Roſen ihre
erſten Knoſpen die noch köſtlichere Düfte verſprechen Frei
lich nicht alle Knoſpen gelangen bei uns zur Blüte nicht alle
Blüten zur Frucht denn tückiſche Maifröſte zerſtören manche
ſchöne Hoffnung

An dieſen Maifröſten die alljährlich dem Pfingſtfeſt
vorauszugehen pflegen fehlt es auch in unſerer Politik nicht
Als der Reichskanzler im vergangenen Jahre nach harten
Kämpfen den Elſaß Lothringern eine ſehr liberale Ver
faſſung in den Schoß geworfen hatte da glaubte er ſicherlich
daß aus dieſem Geſchenke eine herrliche Blüte der Verſöhnung
und Verſtändigung erſtehen würde Dieſer holde Blüten
traum iſt leider durch rauhe Stürme zerſtört worden Die
Elſaß Lothringer haben dem ſchönen Geſchenke wenig Ver
ſtändnis und noch weniger Dank entgegengebracht ja der
auf Grund der neuen Verfaſſung gewählte Landtag hat es
geradezu darauf angelegt nicht nur die eigene die reichs
ländiſche Regierung ſondern auch die Reichsregierung ja
ſogar den Kaiſer perſönlich nach Kräften zu ärgern Da
iſt es begreiflich daß den Reichslanden nicht wie ſonſt in den
ſchönen Maientagen die Sonne kaiſerlicher Gunſt gelächelt
hat ſondern daß der Kaiſer auf die unfreundlichen Angriffe
eine rauhe ſcharfe Antwort gefunden hat die den Elſaß
Lothringern das Pfingſtfeſt kaum zum lieblichen Feſte ge
ſtalten dürfte Man mag an den einzelnen vom Kaiſer
gebrauchten Ausdrücken manches zu mäkeln haben in der
Sache hat der Monarch jedenfalls recht gehabt Niemand
läßt es ſich gern gefallen wenn ihm zum Dank für freund
liches Entgegenkommen auf die Füße getreten wird

Wenig pfingſtfroh waren auch die Vorgänge die ſich
kurz vor den Pfingferien im Preußiſchen Abgeordnetenhauſe
abgeſpielt haben Wie der Kaiſer in den Reichslanden gegen
die Französlinge ſo iſt der Präſident des Preußiſchen Ab
geordnetenhauſes gegen die Sozialdemokraten vielleicht in
der Form etwas ſchärfer als nötig vorgegangen in der
Sache aber hat er ebenſo recht gehabt wie der Kaiſer denn
ebenſo wie die reichsfeindlichen Agitatoren in den Reichs
landen ſo haben es auch die Sozialdemokraten im Preu
ßiſchen Abgeordnetenhauſe geradezu als ihre Aufgabe be
trachtet durch rohes Benehmen Erbitterung hervorzurufen
Und wie in den Reichslanden auf den Verſöhnungsblüten
traum ein kalter Reif gefallen iſt ſo haben die Vorgänge im
Preußiſchen Abgeordnetenhaus die in manchem Herzen ge

Pingltfreude im Thüringer Wald
Von A Trinius

Nachdruck verboten

Pfingſtglocken tönen weit über die Thüringer Lande
Fie läuten das blühende das heiterſte Feſt auf deutſcher
Erde ein Frühlingswinde blieſen drüber hin Aus Millionen

Poren ſtieg der erwachende Atem herauf Die Quellen im
Bergwalde ſprengten die eiſigen Feſſeln Ein Drängen und
Stürmen ein Knoſpen und Grünen ſetzte ein Vogelſchlag
ob an unter blauem Himmel Frühlingshoffen durchzog die
ruſt auch des Aermſten ſeitwärts am Wege Stehenden Das

Myſterium des großen Werde der c S der be
freiten Natur weckte Wunder auf Wunder Neues Hoffen
ſinte die Seelen Und nun iſt Pfingſten herangekommen
an möchte Feierkleider anlegen und hinaus in das ſonnen
bergoſſene Land ſchreiten und jedem Menſchen der uns be

gegnet die Hand r und ſprechen Sie mein Freund
an möchte in die aufrauſchenden Bergwälder ſteigen hinan

u den Gipfeln zu den weit ausſchauenden Kämmen wo
reiheitswinde blaſen die Wolken zwiſchen Oſt und Weſt
ahinfliegen und hinab in die ſchimmernden Lande mit

Poſaunenſtößen den Frieden der Menſchheit künden
Gera e der Thüringer Wald iſt es r Bewohner am

iaſtegſten die Fahnen der Freude in dieſen Tagen wehen
e en Wo mit dem grünumrankten Feſte die ſinnigſten und
ſieldeutigſten Sitten und Gebräuche noch immer verknüpft
ind Jſt hier T ſo vieles in dem ſchillehaden Volkscharakter
n die Natur eingeſtellt Sein Wald iſt dem Thüringer
och immer das A und O des Daſeins Sein Freudenbringer
ungbrunnen Wiege und Sarg Mit allen Faſern ſeines
erzens hängt er an ihm Alle modernen gräuſamen Jrr

r ren haben daran nichts ändern können Der Wald er
ſi rt und belebt ihn Kein großer Kirchgänger ſo weit es

e Waldbevölkerung anbetrifft wird ihm der Bergwald zum
We zur Stätte unbewußter Andacht Was gut und recht

lahtemn Thüringer Waldkind iſt was es ſo poetiſch erſcheinen
gt aus ſeinem Walde entnahm es immer wieder Kraft

t et Jhm gilt ſein Sang und die Treue nach
m trägt es ſchmerzliches Sehnen im Herzen wenn Länder

nährte frohe Blüte einer allmählichen Annäherung ſozia
liſtiſcher Gebarung an bürgerliche Anſchauungen zerſtört

Dieſe Blüte und noch manche andere vielleicht ſind durch
die rauhen Tatſachen vernichtet worden und doch wird man
das Pfingſtfeſt froh begehen können denn manche Knoſpe
iſt bereits zu herrlicher Blüte erſtanden manche verſpricht
ſich zur Blüte zu entwickeln Zur Blüte ja zur Frucht er
ſtanden iſt die zum Oſterfeſt bereits gehegte damals ja aber
noch nicht verwirklichte Hoffnung auf eine eindrucksvolle Be
willigung der deutſchen Wehrvorlagen Gewiß haben
wie ja auch zu erwarten war die Sozialdemokraten und
Polen den Vorlagen Widerſtand entgegengeſetzt aber ſie
ſind trotzdem nicht nur mit gewaltiger Mehrheit angenommen
worden ſondern auch ohne viele Worte mit einer Schnellig
keit die eines ſtarken Eindruckes auf unſere Gegner ſicherlich
nicht entbehrt hat Man wird ſich der Tatſache umſomehr
freuen wenn man daran denkt welche Kämpfe früher der
Bewilligung derartig großer Forderungen vorangegangen
ſind Zweimal mußte ſogar der Reichstag aufgelöſt werden
um militäriſche Forderungen durchzubringen und beide
Male wurden dieſe Forderungen dann von nur beſcheidenen
Mehrheiten bewilligt Ganze große Teile des Bürgertums
und der bürgerlichen Abgeordneten ſtanden den Forderungen
feindlich gegenüber und die Debatten im Reichstage waren
alles eher als erfreulich Diesmal haben wenige Sitzungen
zu raſcher und erfreulicher Erledigung geführt

Nicht eine Blüte geſchweige denn gar eine Frucht ſon
dern nur eine ſchüchterne Knoſpe iſt die Hoffnung auf eine
Verſtändigung zwiſchen uns und England Jmmerhin ſcheint
es als ob die Ernennung des Freiherrn von Marſchall zum
Botſchafter in London der endlichen Erzielung des Einver
ſtändniſſes förderlich ſein wird Von der bei aller Liebens
würdigkeit doch ſehr entſchiedenen Perſönlichkeit Marſchalls
darf man auch erwarten daß die hoffentlich zu erzielende
Verſtändigung den berechtigten Jntereſſen und Anſprüchen
Deutſchlands genügen wird Sollte hier ein befriedigendes
Werk zuſtande kommen dann darf man ohne Uebertreibung
ſagen daß für Deutſchland ein Friede und zwar ein ehren

voller Friede auf lange Jahre hinaus geſichert iſt
So darf der Politiker alſo diesmal wohl das Pfingſtfeſt

wenn auch nicht ohne Sorge doch auch mit Freude über
manches gute Erreichte und mit der Hoffnung auf manches
noch beſſere zu Erreichende begehen

Der öſterreichiſche Miniſter Graf Berchtold

beim deutſchen Kniſer

Telegramm unſ Berliner TW Mitarbeiters
Berlin 25 Mai

Der öſterreichiſch ungariſche Miniſter des Augwärtigen
Graf Berchtold traf geſtern mittag um 1218 Uhr in Be
gleitung des Botſchafters Grafen Szögyeny im Neuen Palais

mm

und Meere es von ihm trennen Er liefert ihm Holz und
Beeren Streu und Pilze hier holt er ſich heimlich den weih
nachtlichen Tannenbaum und ſchleicht mit der zerlegbaren
Büchſe dem Wilde nächtens nach Hier iſt er als Knabe dem
Eichhorn nachgeſtiegen als Burſch hat er ſein Mädchen im
ſchützenden Schatten geküßt alle Wonnen ſtürmiſcher erſter
Liebe getrunken Kräuter Wurzeln und Zvweigſpitzen trägt
er heim Krankheit und Tod ein Schnippchen zu ſchlagen Und
wenn drunten die Pfingſtglocken zur Kirche rufen dann
ſtreift er bereits ſeit Sonnenaufgang über Berg und Tal
und ſein Herz hat dankbar ſich einen Altar aufgerichtet

Unter allen deutſchen Gauen ſtellt Thüringen vielleicht
den poetiſchſten Volksſtamm dar Das liegt nicht nur in der
Landſchaft begründet Da hat eine buntfarbige Landgrafen
geſchichte der Minneſänger Erinnern Burgenzauber der
leiſe Tritt der deutſchen Dichtkunſt die in Thüringen ja
zweimal ihre höchſte Blützezeit feiern durfte mitgewirkt
Sangesluſtig verſonnen in allen Künſten erfahren heute
himmelhoch jauchzend morgen zu Tode betrübt ſanguiniſch

bis aufs Mark zutunlich und ſo leicht empfindlich noch immer
ein großes Kind ſo ſtellt ſich der Thüringer dar Darum hat
er auch ſein Pfingſtfeſt ſo ſymboliſch poetiſch und herzerquickend
ausgeſtaltet

Schon längſt ehe Pfingſtzauber ſich in die Herzen ſtiehlt
ſieht man da und dort auf den Gaſſen der Waldorte die ſo
genannten Laubmännchen ſich tummeln Das ſind halb
wüchſige Burſchen völlig in friſches Birkengrün eingehüllt
Nur der rechte Arm ragt heraus und führt eine Haſelgerte
Die Laubmännchen ſtellen den Maien dar der nach alter
Bauernregel naß ſein muß ſoll er die Scheuern einſtmals
üllen So iſt es denn ein Recht der Jugend den grünen
urſchen mit Waſſer zu beſpritzen oder am ichen in einen

Bach zu ſtoßen Heger aber wehrt ſich tapfer indem er unter
ſeine lachenden Verfolger eifrig Schläge austeilt

Von tiefer Poeſie iſt das Ausſchmücken aller fließenden
Brunnen der Stadt oder des Dorfes Uralter heidniſcher
r liegt dieſer ſchönen Sitte zugrunde Einſt galt esden die Quellen und en e hlemenden RNymphen mit
Beginn des Lenzes Opfer darzubringen Man ſchmückte den
Born der ſo viel Erfriſchung bot J ehen vor
Pfingſten die Kinder mit Liſten in den Häuſern herum kleine
Geldgaben für das Brunnenputzen einzuſammeln Die
Mädchen kleben inzwiſchen daheim aus bunten Papierſtreifen

zu Haus

ein und wurde vom Kaiſer allein empfangen Graf
Berchtold war dann zur Frühſtückstafel geladen Er ſaß
bei dieſer rechts vom Kaiſer links vom Kaiſer ſaß Graf
Szögyeny An der Tafel nahmen außerdem unter anderen
teil der Reichskanzler Staatsſferketär v Kiderlen
Waechter der öſterreichiſchungariſche Marineattache Graf
Colloredo Mannsfeld und Militärattachs Freiherr v Bie
nerth der Chef des Zivilkabinetts Wirklicher Geheimer Rat
v Valentini der Chef des Militärkabinetts General Frei
herr v Lyncker und der Chef des Generalſtabes General
v Moltke
Wenn dem Berliner Beſuch des Auslandsminiſters der

Donaumonarchie neben der allgemeinen eine beſondere po
litiſche Bedeutung zugeſprochen werden darf dann iſt ſie
vielleicht in deſſen Wunſch nach Vergewiſſerung darüber zu
ſuchen daß Deutſchland nicht ſeine Orient
politik in der Richtung einer formloſen
Entente mit Rußland orientiert inſofern als
dadurch die Kreiſe der öſterreichiſchen Balkanpolitik berührt
werden könnten Aus dem Bundesverhältnis zu Oeſterreich
Ungarn reſultiert für Deutſchland ſelbſtverſtändlich keine
feſte Verpflichtung hinſichtlich der Geltendmachung
ſeiner Orientintereſſen Dieſe müſſen alſo durchaus
als losgelöſt betrachtet werden von der Divergenz in der
Balkanpolitik Oeſterreich Ungarns und Rußlands wie ſie
ſeit Zerfall des vom Grafen Goluchowsfki einſt abgeſchloſſenen
Uebereinkommens ſich herausgebildet und bei der Annexion
Bosniens und der Herzegowina ihren Höhepunkt erreicht hat

Graf Berchtold wird andererſeits bei ſeinem Berliner
Aufenthalt von der Haltloſigkeit der engliſchen Darſtellung

i r werden können die dahin geht als bedeute die
Abberufung des Frhrn v Marſchall von Konſtantinopel einen Bruch mit den deutſchen Sympathien für
das Jungtürkentum Soweit ſind die Dinge in der Türkei
denn doch noch bei weitem nicht gediehen und es iſt ſehr frag
lich ob ſie in abſehbarer Zeit überhaupt den Stand er
reichen daß an eine förmliche wirtſchaftspolitiſche Aufteilung
des Osmanenreiches unter die Mächte gedacht werden kann
Deshalb will es nicht einleuchten daß der neue deutſche
Botſchafter in Konſtantinopel Frhr v Wangenheim
Jnſtruktionen mitbekommen ſoll die auf eine Abkehr voy

der klugen Politik des v Marſchall weiſen
Von einer Jntereſſengemeinſchaft Deutſchlands Ruß

lands und Englands in der Türkei kann alſo keine
Rede ſein Ebenſowenig freilich darf Deutſchland dort ſeinen
Wagen auf das öſterreichiſche Gleis ſchieben das von einem
ganz anderen Stellwerk aus bedient wird auch unter dem
Regime des Grafen Berchtold

a

Deutsehes Reich
Die abgelehnten engliſchen Aerzte

Die Potsdamer Stadtverordneten verweigern 900 Mk
zur Begrüssung der englischen Mediziner

S8 Wie uns aus Potsdam gemeldet wird hat die dortige
Stadtverordneteuverſammlung in ihrer geſtrigen Sitzung den

Ketten blaſen Eier aus und bemalen ſie die nun ebenfalls
zu Ketten verwandt werden Girlanden und Kränze werden
gewunden feſtliche Jnſchriften ſchreibt man zierlich mit
bunten Farben nieder Am Pfingſtheiligabend kommen die
Jungen in langen Kolonnen aus dem nahen Bergwalde auf
kleinen Handwagen friſch geſchlagene Lärchenbäume heim
führend Zu den Brunnen geht s unter Sang und Klang
Die Bäume werden feſtgerammt all der bunte Schmuck daran
befeſtigt und ehe der Abend niederſinkt prangt das Städtlein
auf Markt und Gaſſen im lieblichſten Schmucke Alt und
jung ſteht davor und freut ſich des Brauches Und wenn
dann an den Feiertagen die Extrazüge all die Tauſende von
ſtädtiſchen Beſuchern von fern bringen wenn dieſe aufatmend
ſich dem Walde zuwenden dann halten auch dieſe erfreut
von dieſer ſchlichten pfingſtlichen Huldigung Thüringer d
gend Dann überkommt auch dem verwöhnten Sinn des
Großſtädters ein Ahnen deſſen was an Jnnengehalt der
Volksſeele die ſo oft mitleidig betrachtete Provinz reicher iſt

Zu den lieblichen Pfingſtgebräuchen zählen auch die in
noch manchen Bergdörfern auftauchenden Pfingſtbräute Be
ſonders das reizvolle Dorf Winterſtein iſt dieſer Sitte treu
geblieben Die Schulmädchen tragen in kleine Trupps ge
teilt friſche Birkenkränze in den Haaren Jeder Trupp hat
ſich dann eine Pfingſtbraut erwählt Dieſe zeichnet ſich durch
reichen bunten Bänderſchmuck aus der ihr vom Kranze über
die Schulter wallt Zuweilen begleiten auch Laubmännchen
als Beſchützer die Trupps der Mädels Nun geht von Haus

Man nimmt dann die Braut in die Mitte und
anzt um ſie im Kreiſe herum dabei uralte Volkslieder ſin
end Einſt war dies ein Gemiſch ſinnſchwüler halb unver

tändlicher Weiſen Jetzt ſcheint die Schule eingegriffen zu
ahen Man hört zumeiſt bekannte friſche Lieder der
eſang zu Ende ſo öffnet m ustür und die Kinder

h Gabe Kuchen Eier oder auch nur ein Stück
eld

Um Pfingſten herum blühen a rlich in den Dörferndie weit und breit bekannten e Man ſieht
die Thüringer re nd darinnen ſeit
den ſtädten wie eldorf Wiesbaden und anderen
vorbildlich geworden Nur daß hier das Volk dieKünſtler ſtellt deren i den ihnen See
der Bühnen nichts nachgibt daß ferner nie etwas von Miß

erfolgen laut geworden ſogar jede Entgleiſung
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Aerzte die inſkratsantrag zum Empfang der engliſchen
2 Berlin kommen und auch der Stadt Fried

richs des Großen einen Beſuch zu machen gedachten demonſtrativ

abgele endet ſich um die Jahresverſammlung des a
Inſtitute of Public Health einer hochangeſehenen engliſchen

Geſellſchaft von Hygienikern die in dieſem Jahre ausnahms
weiſe in Berlin tagen ſoll damit hier ein Meinungsaustauſch
über die wichtigſten hygieniſchen Tagesfragen zwiſchen deut
ſchen und engliſchen Gelehrten ſtatthabe Die Organiſation des
deutſchen Ortskomitees hat einen Arbeitsausſchuß gebildet an
deſſen Spitze Geh Medizinalrat Prof Dr Flügge Geh Ober
medizinalrat Prof Dr Gaffky Miniſterialdirektor Prof Dr
Kirchner und Oberſtabsarzt Dr Niehues Referent im Kriegs
miniſterium ſtehen Der Kongreß ſoll vom 25 bis 28 Juli im

iſchen Herrenhaus tagen 8e Winzler begann ſeine Ausführungen mit
den Worten Mit Schimpf und Schande hat uns England im
letzten Sommer behandelt Er zog ſich ſofort eine Rüge des
Vorſtehers zu der hochpolitiſche Erörterungen als ungehörig
im Stadtparlament bezeichnete Einen ähnlichen ablehnenden
Standpunkt vertrat der Stadtverordnete Neube r der den
Engländern nachſagte daß ſie gegen Deutſchland feindlich ge
ſinnt ſeien und uns wieder an ihre kalte Bruſt drücken
würden Auch er wurde wegen ſeiner politiſchen Apergus vom
Vorſteher gerügt der ihm Wortentziehung androhte Stadtver
ordneier Brandenburg bezeichnete die Engländer als
unſere Gegner er hielt es für deutſche Pflicht den Engländern
nicht nachzulaufen Auch hier nahm der Stadtverordnetenvor
ſteher Veranlaſſung gegen die politiſche Anſpielung einzu
ſchreiten Vergeblich trat Oberbürgermeiſter Vonberg mit
Wärme für die Vorlage ein Die Abſtimmung ergab eine große
Mehrheit gegen die Vorlage die damit gefallen war

Heer und Flotte
Die deutſchen Flottenmanöver

X Die Hauptfrühjahrsmanöver der deutſchen Flotte
haben wie bereits telegraphiſch gemeldet ihr Ende erreicht
und es iſt damit wieder eine Detachierung der einzelnen
Flottenverbände nach verſchiedenen Küſtenplätzen an der
Nordſee erfolgt Das Flottenflaggſchiff Deutſchland iſt
elbauf bis Glückſtadt gefahren und dort vor Anker gegangen
Die Dreadnoughts des I Geſchwaders ſind nach Wilhelms
haven eingelaufen während die acht Linienſchiffe des II Ge
ſchwaders auf der Reede von Altenbruch bei Cuxhaven vor
Anker gegangen ſind Die drei großen Kreuzer der Auf
klärungsgruppe ſind nach Borkum gebdampft und von den
ſechs kleinen Kreuzern der Aufklärungsgruppe ſind Mainz
und Dresden nach Wilhelmshaven gekommen Köln nach
Emden und Kolberg Berlin und Undine nach Bruns
büttel wohin auch der kleine Kreuzer Pfeil der als Aviſo
des I Geſchwaders fungiert gefahren iſt Die Schiffe be
halten dieſe Liegeplätze bis zum 28 Mai und es erfolgen
während dieſer Zeit umfangreiche Beurlaubungen an Land
ſo a in den genannten Küſtenplätzen ein reges Leben und
Treiben von Geſchwadermannſchaften herrſchen wird Die
Flottenmanöver denen der Herzog Albrecht von
Württemberg Großherzog von Sachſen Wei
mar und Staatsſekretär von Kiderlen Wächter bei
wohnten ſind ohne jeden Unfall verlaufen

Kof und PJerſongalnachrichten
Der Kaiſer hat dem Generalleutnant z D Georg Schott

zu Berlin Wilmersdorf bisherigem Jnſpekteur der 1 Jngenieur
inſpektion den Stern zum Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit
Eichenlaub dem öſterreichiſchungariſchen Feldmarſchalleutnant
Schemug Chef des Generalſtabes ſür die geſamte bewaffnete
Macht das Großkreuz des Roten Adlerordens dem ruſſiſchen
Staatsrat N Giazintoff Direktor des Departements für Eiſen
bahnangelegenheiten des Finanzminiſteriums und dem ruſſiſchen
Staatsrat A von Schabuniewitſch im Eiſenbahnminiſterium den
Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit dem Stern dem ruſſiſchen
Staatsrat R von San Galli zu St Petersburg den Roten Adler
orden zweiter Klaſſe dem öſterreichiſch ungariſchen Hauptmann
des Generalſtabes Ritter von Pohl den Roten Adlerorden dritter
Klaſſe und dem Univerſitätsprofeſſor Dr Robert Piloty zu Würz
burg den Roten Adlerorden 4 Klaſſe verliehen Dem Obſervator
am Königlichen Geodätiſchen Jnſtitut bei Potsdam Dr Albrecht
von Flotow iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt worden

Beifall auslöſt Jn den letzten Jahren hat ſich auch der Zu
ſchauerkreis mächtig erweitert indem aus den benachbarten
Städten und Kurorten ein ſtarker Zuſtrom erfolgt Die
Bühne iſt gewöhnlich der Platz unter der Dorflinde nahe dem
Wirtshauſe Unter dem Wipfeldache kratzen tuten und
pauken die Muſikanten als gälte es umzuwerfen
Ringsum ſtaut ſich die dicht gedrängte Schar der Dörfler und
Fremden Ein paar Hanswürſte unterhalten die Menge mit
derben Späßen bis endlich Flintenfeuer den Anbruch des
Spiels verkündet Denn bei dieſen Maienfeſtſpielen die ſtets
in der Nähe des ſchlanken Maienbaumes ſtattfinden bilden
Schießen der hoch zu Roß erſcheinenden Burſchen eine beſon
dere Anziehungskraft Der Stoff dieſer Spiele iſt zumeiſt
der Thüringer Geſchichte dann aber auch dem Burenkriege
oder ſonſtigen großen Ereigniſſen entnommen Der Dichter
ſtammt aus dem Dorfe und betreibt nebenbei ſein Handwerk
Am Schluſſe erſcheinen dann immer ein paar n m
in altväterlicher Tracht die im heimiſchen Dialekt die
Schwächen der Neuzeit treffend und freilich wenig zartgeißeln Jm Wirtsbauſe klingt dann bei Bier Roſtwürſten

Sangand Tanz das pfingſtliche Feſt aus
en nicht Krankheit ans Lager oder Haus feſſelt der

begeht das Pfingſtfeſt draußen im Walde deſſen ſchranken
loſe weite Wälder ſo heimlich locken mit denen tauſende
liebe Erinnerungen aufs innigſte verbunden ſind Schon im
erſten Tagesſchimmer geht s hinaus und hinauf Was unter
dem Mannesvolk nicht gebunden iſt das wandert bereits
Sonnabends zu Abend auf einem Gipfel übernachtet in dem
Berggaſthauſe um dann die hohe Stunde abzuwarten wenn
im Oſten aus fliehenden Wolkenbänken die junge Pfingſt
ſonne emporrauſcht Wenn durch die Zweige erſter Vogel
ruf tönt die Welt erwacht Dann rollt es feurig von Gipfelzu Gipfel Feſtfreude ſt über das weite Land f der Tiefe

ebreitet aus der langſam die Glocken ihre frommen Stimmenſhallen laſſen Auf allen ſenſen aus Tälern und von den
Felswänden klingt froher Menſchenton dler ſchwingen ſich
echoweckend von Berg zu Berg immer reicher quillt der Strom
der Pfingſtfahrer von drunten her aus den Orten an der
Waldbahn Vereine Famllien Jungvolk beiderlei Geſchlechts
einſam ziehende Wandersleute ſchreiten hinan Da ſingt und
jubelt es von allen Orten und Enden lauter ſchäumen dieWilpwaſſer nieder weicher Wind harft in den Kronen der

e Herzogin Philipp zu Württemberg traf in Gmunden ein
und ſtattete ſofort dem Herzogspaar von Cumberland Beileids
beſuche ab Freitag vormittag berief Bürgermeiſter Purxkadl eine
feierliche Trauerſizung im Rathausſaale ein 26 Mitglieder
der hannoverſchen Ritterſchaft ſind in Gmunden anTiennen und übernahmen die Ehrenwache am Sarge des

r Schöpfer des Oratoriums Chriſtus
Felix Draeſeke der öpfer des Oratoriumsin Herren wurde vom König von Sachſen die Große Goldene

Medaille Virtuti et Ingenio verliehen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Aus Stuttgart wird berichtet Die Fortſchrittliche

Volkspartei hat in der württembergiſchen Zweiten Kammer
eine Anfrage an die Regierung über den Stand der Verhand
lungen mit der badiſchen Regierung über die Frage der Dona u
verſickerung bei Jmmendingen gerichtet ſie fragt an ob die
Regierung entſchloſſen ſei die Entſcheidung des Bundesrats an
zurufen wenn nicht in nächſter Zeit eine Einigung erzielt werde

Eine Meldung aus Nürnberg beſagt Nachdem entgegen
der Regierungswerfügung der Verwaltungsgerichtshof die Ein
ſtellung eines Betrages für den Bau eines Krematoriums
in den ſtädtiſchen Etat geſtattet hat genehmigte die Regierung
zwar den Voranſchlag bemerkte aber dabei daß nach einer
Miniſterialentſchließung der Betrieb des Krematoriums nicht
geſtattet werden wird

Ausland

Die franzöſiſche Ankwort auf die deutſche
Wehrvorlage

Ein hoher deutſcher Offizier und vorzüglicher
Kenner der nachbarlichen Armeeverhältniſſe ſchreibt uns

Es war ohne weiteres klar daß eine Antwort auf die deutſche
Wehrvorlage in Frankreich nicht lange auf ſich warten laſſen
werde Jm Kriegsminiſterium zu Paris ſind nun auch ſchon die
dort für notwendig erachteten Beſchlüſſe in großen Zügen gefaßt
und der Kriegsminiſter hat wie beſtimmt verlautet bereits die
Zuſtimmung der Miniſterkollegen einſchließlich des Finanz
miniſters zu ſeinen neuen Rüſtungen gewonnen

Der Hauptgeſichtspunkt wird die Steigerung der Prä
ſenzſtärke ſein die nach und nach um 50000 Mann erhöht
werden ſoll gegenüber rund 29 000 Mann unſerer Wehrvorlage
Dieſe Steigerung will man erreichen durch die ſtärkere Ausnutzung

der eingeborenen Elemente in Nord und Weſt
afrika die Vermehrung der Korporakle und Gemeinen die
freiwillig über die geſetzmäßige Zeit unter den Fahnen bleiben
die Aenderung des Geſetzes betreffend die Eingeſchriebenen der
ſeemänniſchen Bevölkerung ſo daß der Ueberſchuß der im
Rahmen der Marine keine Verwendung findet heute bei der
Mobilmachung rund 50 000 Mann ſofort der Landarmee über

wieſen wird endlich Rückkehr zur drei jährigen
Dienſtzeit bei der Kavallerie und Artillerie zu
großem Nutzen für die Schulung dieſer Waffen und auch zum
Vorteil der Jnfanterie die einen bedeutenden Bruchteil des
heutigen Rekrutenkontingents für die Kavpallerie in Zukunft zu
gewieſen erhalten kann Bei der vermehrten Friedenspräſengz
ſtärke will man die Friedensetats der Einheiten ſteigern An
Offizieren und Unteroffizieren tut das ſchon das mit Hoch
druck durchgeführte Cadresgeſetz für die Jnfanterie das für Re
ſerveformationen 177 aktive Oberſtleutnants 354 aktive
Majore 1155 aktive Hauptleute alſo enorm viel mehr als unſere
Wehrvorlage 8291 ältere aktive Unteroffiziere allein bei der
Jnfanterie zur Verfügung ſteht Etatserhöhungen ſind
auch bei der Feldartillerie vorgeſehen und zwar um je
zwanzig Pferde im ganzen 1250 bei den Batterien mit nor
malen d h dem bisherigen niedrigen franzöſiſchen Etat wo
durch dieſe Batterien an Pferden ſtärker werden als unſere bis
herigen fahrenden auf hohem Etat Man überſehe nicht daß
625 Batterien hierbei in Frage kommen faſt ſo viele wie wir

Bäume und dazwiſchen tirilieren die Waldmuſikanten noteny
los immer wieder zur ſchmetternden Pfingſtſinfonie die
kleinen Kehlen anfeuernd

Jſt doch der Thüringer Wald ſo recht zum Feiern undSingen zum Schwärmen und Sinnieren geſchaffen Wohin

wir auch die ritte lenken allüberall reichen Anmut und
Herzensfreundlichkeit uns die Becher der Freude Wen es
nicht in des Hochwalds Schatten lockt wer Menſch unter
Menſchen möchte das heitere Feſt begehen aus tauſend Augen
den Widerſchein des eigenen Empfindens genießen der pil
gert zum Palladium Thüringens der leuchtenden Wartburg
Kunſt wunderſame Erinnerungen und ein Landſchaftsbild
ohne gleichen klingen hier zum Akkord zuſammen Das iſt einVölkerwogen all die Tage Und Fwiſchen der feſtlich auf und

nieder wogenden Menge tauchen fröhlich die bunten Mützen
der Burſchenſchafter auf deren Träger Pfingſten hier ſich am
gabe des ernſten Burſchenſchafterdenkmals alljährlich zu
ammenfinden Es lockt der Sitz der Frau Venus der Hörſel

berg der Thüringer Rigi der Jnſelberg Es locken unge
zählte Ziele das grüne Pfingſtfeſt draußen zu begrüßen zu

begehen
Am Trinitatisfeſt dem nächſten Sonntag in Thüringen

der Goldene Sonntag geheißen da klingt dann für jeden
alten Thüringer das fingſtfeſt aus Dann geht es wieder
in aller Morgenfrühe hinein in die Wälder Da ſammelt
der kräuterkundige Mann all die Pflanzen denen er Heil
kraft zuſchreibt Denn der Thüringer iſt innig mit der Natur
vertraut An dieſem Tage aber ſind alle Kräuter und
Pflanzen geſegnet Und wer ſie heimträgt der erſpart im
Jahre Doktor und Apotheker Stille und gläubige Gemüter
aber ſuchen beſtimmte durch Mär und e ihnen
geheiligte Berge auf wo am Goldenen Sonntag die blaueWunderblume am Kreuzwege blüht Wer die findet dem
öffnen ſich geheime Höhlen und Schlüfte der findet Gold und
Schätze in Uebermaß Oder aber das größte Wunder kommt
über ſeine Seele und er trägt die Liebe mit in ſein Haus
Die blaue Glücksblume wird ihm Erfüllerin aller heimlich
erſehnten Wonnen Jm verwehenden Pfingſtzauber hat er
die Sonne für ſein Haus und Herz gefunden

überhaupt Friedensbatterien haben werden Außerdem ſoll di
Munition für die Scharfſchießen pro BVatterie um 300 sS6 ie
erhöht werden Weiter iſt beabſichtigt die Durchführung de

Erleichterung des Jnfanteriegepäckg und die
baldige Annahme einer endgültigen Feldbekleidung Veſchleunt

gung der Organiſation des Fliegerdienſtes intenſivere dabei ver
einfachte Ausbildung Beſeitigung der Entziehung von Leuten
aus dem Frontdienſte durch Vermehrung der Leute der Hilfe
dienſte

Kongresse und Verbandstage

Dentſcher Lehrertag
Berlin 24 Mai

Die Reichshauptſtadt ſteht zu Pfingſten im Zeichen des
Deutſchen Lehrertages und beherbergt damit einen der be
deutendſten Kongreſſe dieſes Jahres Ein Hauptthema
bildet die Frage der
Rechtlichen Stellung des Lehrers in Staat und Gemeinde

Der Referent Rektor Tittel Dortmund hat hierzu u g
folgende Leitſätze aufgeſtellt Der Lehrer bedarf einer
geſetzlichen Regelung ſeiner beamtenrechtlichen Stellung in
Staat und Gemeinde Durch das Geſetz iſt unzweideutig
ausgeſprochen ob der Lehrer unmittelbarer oder mittelbaret
Staatsbeamter iſt Jn dem neu zu ſchaffenden Lehrer
Beamten Recht iſt der Eigenart des Lehrerberufes ge

bührend Rechnung zu tragen Der Lehrer bedarf keiner be
ſonderen Beſchränkung in der Ausübung ſtaatsbürgerlicher
und politiſcher Rechte Die Beſtimmung des Gerichts Ver
faſſungsgeſetzes die den e vom Amt eines Schöffen und
Geſchworenen ausſchließt iſt zu beſeitigen Dem Lehrer iſt
das paſſive Gemeindewahlrecht zu gewähren Die Annahme
einer Wahl darf von der Genehmigung der Dienſtbehörde
nicht abhängig gemacht werden Der Lehrer bedarf eines
wirkſamen Schutzes ſeiner Rechte durch ein zeitgemäßes Dis
ziplinargeſetz Dem Lehrer muß das Recht zuſtehen nach
Erſchöpfung des Beſchwerdeverfahrens das förmliche Dis
ziplinarverfahren gegen ſich zu beantragen

Ein weiteres Thema bildet die Frage der Wirt
ſchaft lichen Lage der deutſchen Volksſchul
lehror

Auch zu dem Thema
Die Arbeitsſchule

hat der Referent e Dr Ernſt Weber München
bereits Leitſätze aufgeſtellt die etwa folgendermaßen
louten Die Deutſche Lehrerverſammlung wendet ſich gegen
eine Arbeitsſchule die manuelle Tätigkeit hauptſächlich
um der Handgeſchicklichkeit willen und im Hinblick auf einen
ſräteren Beruf fordert und darum gegen die Einführung des
Handfertigkeitsunterrichtes als beziehungsloſes Fach Sie
erklärt ſich jedoch für eine Arbeitsſchule die danach ſtrebt
die Arbeit in den Dienſt der geiſtigen Bildung zu ſtellen
einen wünſchenswerten Ausgleich in der Pflege der ſeeliſchen
Kräfte und der Sinnesorgane herbeizuführen und mehr als
bisher dem inneren Erleben der Luſt zum körperhaften Ge
r der kindlichen Selbſttätigkeit und Eigenart gerecht zu

werden
Welches Jntereſſe man auch im Auslande den Verhand

lungen des diesjährigen Deutſchen Lehrertages entgegen
bringt beweiſt die Tatſache daß abgeſehen von einigen
tauſend deutſchen Lehrern zahlreiche Anmeldungen der
Lehrerſchaft aus England Schweden Belgien und Oeſter
reich bereits vorliegen Abgeſehen von den großen Haupt
tagungen werden noch gegen 30 Nebenverſamm
lungen ſtattfinden die ſich teils mit Fachfragen befaſſen
zum Teil aber auch allgemeine Gebiete berühren Jn einer
ſolchen Nebenverſammlung werden Rektor Lemke Storkow
und Sekretär Janſen Berlin das Thema behandeln Der
Kinematograph als Volks und Jugend
bildungsmittel

Um einige wichtige Schulfragen vor der breiten Oeffent
lichkeit zu erörtern werden drei große öffentliche Volks
verſammlungen veranſtaltet werden

Luftschiffahrt

Ueber die Vernichtung desF VI
wird uns aus Leipzig gemeldet

Das Parſeval Luftſchiff VI das Leipzig bereits am
Freitagabend einen Beſuch abſtattete ſtieg Sonnabend mor
gen 57 Uhr in Bitterfeld auf und landete 35 Uhr auf dem
Leixziger Sportplatze Es hat die Fahrt mit 10 Sekunden
meterwind in 38 Minuten zurückgelegt Zu den 12 Mann
der Beſatzung gehörten mehtere Herren des Vorſtandes des
Leipziger Vereins für Luftſchiffahrt Außerdem befanden
ſich zwei Japaner in der Gondel Das Luftſchiff wurde in
Leipzig auf der Wieſe hinter der Einlaufkurve der Rad
rennbahn verankert Regierungsbaumeiſter Hackſtetter ſah
zunächſt von der Ausführung der geplanten Paſſagierflüge
ab da der

Wind außerordentlich böig

geworden war Es war deshalb ein zahlreiches Aufgebot
von Haltemannſchaften beordert worden das von Soldaten
des 106 Jnfanterieregiments und von Zivilperſonen geſtellt
wurde Der Wind wuchs vormittags 10 Uhr bereits zum
Sturme an und ein Windſtoß drückte den Körper des Luft
ſchiffes ſo ſtark ſeitwärts daß die Ankertroſſen zer
riſſen wurden Es gelang jedoch das Luftſchiff feſtzu

Radium Thermaibad

eplitzſchönau
Cicht Rheuma Ischias
rates natürl Radium Ouell Rmanatorium

Huoll Kmanationskammern
Neue Bäder und Kurhäusoe
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Ste u Gesundeste Len h ä 552
Modernstes Haus am Flafre

und die Verankerung zu verdoppeln Der Sturm
halten jedoch immer böiger und warf das Luftſchiff hin und
wur

Die Kataſtropheher

Gegen 3411 Uhr wurde das Luftſchiff von einer furcht
Bö von unten gefaßt und mit Gewalt nach oben geer Die Mannſchaften hen los P L VI ging hoch

Her durch den Sturm entfeſſelte Ballon wurde von Halte
annſchaften Schutzleuten und Publikum ſofort verfolgt

S bildete die Menſchenmenge eine undurchdringliche
Rauer um den zerſtört am Boden liegenden Vallon Es
war uns infolgedeſſen nicht möglich feſtzuſtellen ob und
welche Verletzungen der brave Monteur erlitten hat Die
Motoren und Schrauben ſind bei dem furchtbaren Aufprall
wahrſcheinlich zertrümert worden Die Anfallſtelle wurde
ron der Polizei ſofgrt geſperrt und Soldaten und Ziviliſten
heganne mit der Bergung des Vallons und mit den Auf
zäumungsarbeiten

Der abgeſtürzte Soldat der mit dem davon
treibenden Luftkreuzer ken selge wurde und aus einer
Höhe von 12 bis 15 Metern abſtürzte hat den Unter
ſchenkel gebrochen Andere Verletzungen erlitt er

c 7Pprovinzialnachrichten
Ein vielbegehrter Freier

Leipzig 24 Mai Die märchenhafte Kunde von dem
Leipziger Musketier Max Henker der über Nacht zum ſechs
fachen Millionär wurde hat ſich jetzt vollauf beſtätigt Der
Erbonkel Markus Nowak war vor vielen Jahren nach Nord
afrika ausgewandert und als Viehgroßhändler in Tripolis
und Tunis zum ſteinreichen Mann geworden Die Erbſchaft
ron im ganzen 160 Millionen Mark fällt 25 Erben zu dar
unter den ſechs Geſchwiſtern Henker Die Erben ſind ſämt
lich kleine Leute Der Musketier hat ſich mit gutem
Humor in die zwar angenehme doch immerhin ungewohnte
Lage gefunden Er will ſein Mädel heiraten und ſich eine
Villa im Harz bauen Einſtweilen tut er ſeinen Dienſt als
wäre gar nichts vorgefallen und unverdroſſen beſorgt er nach
wie vor die Wege für die Kaſinowirtin

Jntereſſant iſt daß er jetzt von den Leipziger Mädels
mit Briefen und Einladungen zu Rendezvous überſchwemmt
wird auf die er aber vernünftigerweiſe nicht im geringſten
reagiert

V Ammendorf 25 Mai Wie ein Ort ſich ſchnell
ausgebaut hat Unſere Gemeinde befindet ſich infolge der
Niederlaſſung der Jnduſtrie in ſtetiger Weiterentwickelung Die
Bevölkerungszunahme Ammendorfs betrug 40,97 Proz bei der
Volkszählung im Jahre 1910 gegenüber im Jahre 1905 Zurzeit
zählt Ammendorf rund 5000 Seelen Es ſind hier größere und
kleinere Fabrik und gewerbliche Unternehmen vorhanden die
rund 2200 Arbeiter beſchäftigen Bei dem noch vorhandenen
günſtig liegenden Gelände zur Eiſenbahn mit Bahnanſchluß iſt
die Niederlaſſung weiterer Jnduſtriebetriebe wohl zu erwarten
Eine Folgeerſcheinung dieſer erfreulichen Entwickelung des Ortes
in dem ehemals nur Landwirtſchaft betrieben wurde iſt daß er
nunmehr faſt vollſtändig ausgebaut und mit modernen Verkehrs
und Beleuchtungseinrichtungen uſw verſehen iſt Man ſpricht
in letzter Zeit viel davon daß demnächſt dem Projekt einer
Gartenſtadt in Ammendorf nähergetreten werden ſoll Bei
der günſtigen Lage Ammendorfs zu Halle mit ſeinen bequemen
Bahnverbindungen dürfte dieſer Plan nicht verfehlt ſein

V Merſeburg 26 Mai Verſorgung der Stadt mit
elektriſcher Energie Jn der geſtern abend ſtattge
fundenen außerordentlichen Stadtverordnetenſitzung wurde über
den Magiſtratsantrag betreffend das Drehſtrom GleichſtromPro
jekt des Oberingenieurs Fiſchinger und die Uebertragung der
Bauausführung an denſelben Beſchluß gefaßt Nach langer ſehr
anregender Debatte wurde dem Projekt mit Uebergang vom
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Gleichſtrom zum Drehſerom zugeſtimmt Wegen der Abſchließung
des Stromlieferungsantrages mit der Allgemeinen Elektrizitäts
Geſellſchaft konnte noch kein Beſchluß gefaßt werden da ſich in
letzter Stunde noch einige Firmen gemeldet haben deren Ange
bote günſtiger als das der A E G lauten

g Löſſen b Merſeburg 25 Mai Lupperegulierung
Kurz unter dem Orte Löpitz macht die Luppe eine mächtige
Biegung Bei Hochwaſſer tritt an dieſer Stelle eine große
Stauung der Waſſermaſſen ein und dieſe wirkt zurück auf den
oberen Flußlauf und Luppedurchſtich bei Wegwitz Um dieſem
Uebelſtande abzuhelfen wird jetzt durch einſeitiges Abtragen des
Ufers an dieſer Krümmung eine Verbreiterung des Flußbettes
und damit ein ſchnellerer Abfluß bei Hochwaſſer geſchaffen

Letzie Nachrichten
Der Kaiſer und Haus Cumberland

Berlin 25 Mai Privat Telegramm
Echange Telegraph Co hat aus Berlin folgende

Meldung verbreitet
Der Kaiſer hat die Einladung dem Leichenbegängnis

des verſtorbenen Prinzen Georg Wilhelm von Cumber
land beizuwohnen oder ſich vertreten zu laſſen abgelehnt
Es wird ſogar erzählt daß der Kaiſer befohlen habe daß
kein Mitglied des Hauſes Hohenzollern bei der Beſtattung
zugegen ſei e Handlung erregt großes Aufſehen

Demgegenüber ſtellt die Nordd Allg Zeitung heute
offiziös feſt

Die Haltung des Kaiſers zum Trauerfall im Hauſe
Coburg iſt in obiger Weiſe gröblich entſtellt Wir weiſen
darauf hin daß Kaiſer Wilhelm ſobald er den Todesfall
erfuhr dem Herzog von Cumberland drahtlich herzliche
Teilnahme ausdrückte wofür der Herzog ebenſo warm
dankte Jm Auftrage des Kaiſers begaben ſich auch die
Prinzen Eitel und Auguſt Wilhelm ſofort nach Mackel
um dort der Leiche Georg Wilhelms von Cumberland die
letzte Ehre zu erweiſen

Die Streikbewegung in London
D London 25 Mai Augenlicklich beläuft ſich die Zahl

der Streikenden auf 60 100 000 150 Dampfer können den
Hafen von London nicht verlaſſen UAngeheure Quantitäten
an Lebensmitteln und anderen Gütern ſind dem Verderb
ausgeſetzt Der Mangel an Eiern Butter Fleich und
Früchten macht ſich bereits in der unangenehmſten Weiſe
fühlbar Unter den Rollfuhrleuten herrſcht keineswegs große
Begeiſterung für den Streik Ein großer Teil hat ſich ge
weigert die Arbeit niederzulegen Die Führer des Syn
dikats der Rollfuhrleute haben aber einen Aufruf erlaſſen
in dem aufgefordert wird zu feiern da der Generalſtreit
proklamiert wird Man glaubt daß daraufhin ſich auch die
arbeitswilligen Fuhrleute der Bewegung anſchließen werden
Covent Garden der Zentralmarkt von London für alle Le
bensmittel bietet ein Bild der Verwüſtung da von
den Ausſtändigen viele Lebensmittel auf die Straße ge
worfen wurden Es ſcheinen ſich dieſelben Vorgänge zu
wiederholen wie im Jahre 1911 anläßlich des großen Trans
portarbeiterſtreiks ſolche zu verzeichnen waren Trotzdem die
Polizei in großer Menge zur Stelle war konnte ſie es doch
nicht verhindern daß mehrere Rollfuhrwerke von
den Streikenden angegriffen und vollſtändig zer
ſt ört wurden Es ſind infolgedeſſen von den Behörden
nunmehr umfangreiche Vorſichtsmaßnahmen getroffen wor
den um ſolche Vorkommniſſe zu verhindern Sir Edward
Grey wurde mit der Unterſuchung über die Urſache dieſes
neuen großen Streiks betraut Geſtern abend verlautete
daß die Zufuhren von Hull nach London annulliert worden
ſind Jn Southampton haben die Führer der Union der

Abgeordneten Peltaſohn fortſchr
am 1 Pfingſttag um 811 Uhr vormittags am Fri
Weißenſee ſtatt
wird Abgeordneter Dr Wiem er ſprechen

Marburg iſt die Gründung einer Tageszeitung

Parteiorgan

atDen s oſtwärts wird die in Mitte

der ſtärkerer Regen eingetreten

Zum Tode des Abg Peltaſohn
H Berlin 25 Mai Die Beiſetzung des verſtorbenen

olkspartei findet
Namens der Fortſchrittlichen i

Parteiorgan für Kurheſſen

Marburg 25 Mai e JnE eplant diein erſter Linie für Marburg Kirchheim und Frankenberg
beſtimmt iſt e rgert aber auch als fortſchrittliches

ür Kurheſſen gedacht iſt
x

Witterun g9s Ausſichten
Wetterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jl men a u Sonnabend den 25 Mai
8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Das im Weſten erſchienene Tief lagert mit ausgedehntem

Kern über Großbritannien Der niedrige Druck im Südoſten
ch noch verſtärkt Mit dem e des hohen

deutſchland nur mäßig
feuchte Witterung wieder ganz trocken werden

Witterungsansſicht für den 26 Mai
Anfangs mäßiger ſpäter ſchwacher Wind bewölkt ſpäter

aufklärend trocken wenig wärmer

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

27 Mai Schwül warm teils heiter ſtrichweiſe Gewitter
28 Mai Meiſt heiter bei Wolkenzug mäßig warm
29 Mai Vielfach heiter wärmer trocken

Witterungsbericht vom Brocken

Brocken 25 Mai Das Barometer iſt langſam auf 664
Millimeter geſtiegen bei einer Temperatur von 3 Grad
Wärme und friſchem Nordweſtwind Geſtern war tagsüber
wolkiges und kühles Wetter Starker Dunſt lag in der Ebene
die Fernſicht war beſchränkt Abends trat Nebel und Regen
ein die Niederſchlagsmenge betrug 2 Millimeter Heute
morgen lag Nebel über der Landſchaft Gegen mittag dürfte
es ſich aufklären und Fernſicht eintreten Wolkiges kühles
Wetter ſtarke Bewölkung und friſcher nordweſtlicher Wind
und Nachlaſſen der Niederſchläge iſt zu erwarten

7

Schierke 25 Mai Sonnabend morgen 9 Uhr klares
Wetter 16 Grad Wärme

4

Das Wetter im Rieſengebirge
Schneekoppe 25 Mai Seit geſtern nachmittag iſt wie

Heute iſt der Luftdruck
622 7 Millimeter mit ſteigender Tendenz bei plus 4 Grad
Wärme und ſtärkerem Nordwind mit Regen Aufklärung
im Laufe heutigen Tages wird erwartet

Wetterausſichten an der weſtlichen Oſtſeeküſte

Warnemünde 25 Mai Hier und in den benachbarten
Küſtenſtrichen ſind die Ausſichten für gutes Pfingſtwetter
günſtig Zurzeit blaut ein wolkenloſer Himmel bei Nord
wordoſtwind der beſtändiges Wetter zu bringen pflegt

s Unsere hochrmoderne S 1Seeleute die Mitglieder der Verbindung aufgefordert keine ne rArbeit auf Schiffen die von London kommen zu nehmen Arm
53

Der Metallarbeiterausſtand rI T D Frankfurt a M 25 Mai Privat Tele S hgramm Jn der letzten Stunde ſcheinen ſich neue h rn Arte ger 7
Schwierigkeiten bei der Wiederaufnahme der Arbeit X r r Jim Metallarbeiterausſtand ergeben zu haben Wie in einer T W T
Verſgmmkun der Ausſtändigen mitgeteilt wurde wolen h e
die Fabriken nicht alle Arbeiter gleichzeitig geinſtellen ſondern ſehen einen Zeitraum von acht Tagen 9hierfür vor Damit ſind die Arbeiter nicht ein ver c ar 9
ſtanden, ſie verlangen geſchloſſenes Einſtellen aller Stre
kenden IIIDIIIIIIII de eheerereveverueeve Ve o V Vo

h n ä

h

Gr Steinstrasse 79

Gebr Befhmann
Kunstmöbelfabrik

Rtelier für künstlerische Kusgestaltung der
Innenräume

Vornehme aparte Arrangements 80 Musterzimmer
Dekorationen nach eigenen Entwürfen

Vollständige Wohnungs Einrichtungen von M 2000 an

Halle a S Gr Stolustrasse 79



kommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank

An und Verkauf Cheok Annahme und Verzinsang von
Verkehr 8 EinlJaul Seßausell o Co n erraten ſern en e hen

ausländischen Banknoten Domizilatelle für Woehsel 2und Geldsorten Einlösung von Coupons etc Privat Tre o
Halle aS Bitterfeld Delitzschu Vilenburs

Notgungs u Jeitftungs Anlagen
aller Ars

Crockeneinrièehtungen fur alle Zuecke Koch und
Iaschkulchen Badeeinrichtungen

es 2000 im Betrieh

Sachsse CoO Halle S
Alteote Heofsungeſraa an Platag

L

Gesamtpreiss 100 000 Mr
ugſtmontag Preis der Provinz Sachſen 25000 MkHauptereigniſſe 5 ugſtdienstag Großer Preis von Magdeburg 30006 Mk

Preiſe der Plätze

II Platz Mk 050en Kinder u Militär 0204 Blät gerron e e e h S 1amen Kinder u Militär

Sattelplat Se J e x 774 Str Cenntiüich durch Schülerm ab 125 und 10 Pfg

Kinder 50 e ſtädtiſcheReſerv Platz S Tro Billettſteuer
Schüler kenntlich durch Schülermütze 60

Kinder e e IMRoeſorv Siovlas S e J e J 4 6

x amen e 4Loge T
BI S RELIGIöSE NUSIKKAPEIL I

Z DER WVELT s

die internatlionnle Stabsmusik der Heſllsarmee Mwird am Freltag den 31 Mal ns chmittags 3 Uhr Por7

in HALILE WINTERGARTEX ndersein a öentliches Konzrert W veranstalten nor wei 1
Karten im Vorverkauf sind zu haben in der Hotfmusikalien

handlung H Hothan Gr Ulrichstr 38 sowie bei den Offizieren der Mittolstr 10Heilsarmee Neue Promenade 10 1261

Patentanwaſt E e nen
Leipzigerstr 56 Halle a re 3457 jeder Gast

t in MöllersRosenqartfenElektrische Anlagen Ziel
jeder Art und Größe die on men er ewalient

I Rast e g in 2 W 1ö9 liefert an Landwirte und Weide
beſitzer zunge nicht lahme Pferde

S

23 Magdeburger
Pferde Ausstellung und Markt
verbunden mit einer Ausstellung landwirtschaftlicher Maschinen und 6eräte

soWie von Deutschen Schäferhunden

am l bis A Juni 19127 S
auf dem KI Cracauer Anger hinter der Friedrichstadt

PROGRAMM
Eröffnung der Ausstellung am Sonnabend den l Juni morgens 8 Uhr

Von 9 Uhr ab Vorstellung und Ankauf der Lottorle Pferde und Wagen

Von 8 Uhr nachm Jugendsplele Turnen Ringen
Am Sonntag den Z Juni nur Ausstellungstag

Von s Uhr ab Riehten der Hunde Im grossen Rlng
3 ab Rolten von Abtellungen des Ulanen Regts Hennlgs von Treffenfeld Ae Mr 16 des r Haaren Rogis Nr 12 des Kdrasslor Reogts von s a

Magdeb Nr und des Magdeb Husaren Rogts Mr 10 sowie Vort hrungdespanntor Verohnice des Fold Art Regts Prinz Luitpoid von Bayern
Magd Nr

Von 4 Vhr ab Prolsfahren der Aussteller Preise der Stadt Magdeburg und Voreinspreise
Von 6 bis Uhr lugendsplole r das Turnen auf dem Dorfplatze Wettubungen Wettspiele tür die Dortjugend

Am Montag den Z Juni von 10 Uhr vorm ab
Prolsrelten der Ausstollor

Voreinspreise Weisse Seohleife 1 Pr rote Sohleife 2 Pr grüne Seohleife 3 PrVm II Uhr Prolshüten ausserhald der Zugetellung
Um 12 Uhr Belohnung lang ähriger landwirtsehaftlloner Arbeltor der Vorelns

mVon 3 Vhr ab M lrisone Vorführungen
Von 4 Uhr abd Vorstellung der angokaufton Lotterlepferdoe
Von 5 Uhr ab Vorführung von Pollzelhunden
Von 7 Uhr jugendsplele und Ringen

In den nioht angegebenen Stunden in en rur Musterung aller ausgestellten
erde e

An allen 4 Tagen finden Militär Konzerte statt
Der Eintrittspreis beträgt am 1 Junt l MK am 2 Juni 50 MK am 3 Junl L r

und am 4 Junlt 25 M à Person Dauerkarten koston 3 N
Der Sitzplatz auf der Tribüne Kostet N extra pro Tag

Montag den 3 Juni u Dienstag den 4 Juni Ziehung der Lotterie
à Mk 1I1 Lose für I0 M sind durch die Firma Hermann Semper08se a l Lotteriegesohäft Magdeburg Kafserstr 90 zu beziohesv

Magdeburg Kaiserstr 86
Das Komltoe

v Nathusius Kgl Landes Oekonomieras Hundisburg E Tramnitz

G H Fischer an
e Königstrasse 2 Fernsprecher 893

Loutev
on

An u Verkauf von Wert papieren
Vermietung teuer u diebessieherer

mittelstr 9 10 Schrankfächer J

e eVoruxleher MSchachſschabel
Uromhönigl Regien Präs d zug

Ab n ren

Verhaus loroin haun

n
Charlottenburg
Faſanenſtraße 16

Damen f liebev Aufn zw Entb aller gen a 650 Mk größte

W me S n Fr Hecht Jena Magdelſtieg2o I Auswah
Zumalene rsusens st ſ

empfehlen wir

erWegen Korpuleonz
u g a

abführend Kräuterextrakte frei von Nur riga t h Weg re e tBeetaadt 1 t nei o vacnsd Bnte vheh 92 F Be 80 g Puain et otheken
Depote Lowenspotheko Hohenzollernzpotheke u Engelapotheke

äonael Zlumen Korso

Boote geschmackvoll Guirlanden
Blumen Wimpeln und Fahnen zu

billigsten Preisen

C F Ritfter Halle a
Leipzigerstrasse 90

Mitglied des Rabatt Dpar Vereins

e e 7 S 2e Zeeeeeeceeeeeeeeee
c

Wratzke 8 Sleiger
Juwelon Halle a

zur Ausschmäckung der

Künstliche Zähne
Plomben Stiftzähne Reparaturen etc

Willy Muder am Leipzlger Turm
Neue Promenade I6 Eeke Leipzigerstr

Zahlreiche Anerkennungen Teilzahlung Telephon 3483

Kenpenennte fobrſret e
Ranges Solide Preise5 Aneinvertreiung Aiveret e maun

S J

D l
4

Magen Leber Darm Nerven

Mondorer hell wagse

Trinkkur Unvergleichliche Wirkung
Helmbold Co Leipzigerstrasse Bahnhofs ApotHelitzseherstr M Räder Rannischestr Max Ot o e
weg Walhalla Drogerie Magdeburgerstr Löwen Apotheke
am Markt Engel örogerie Magdeburgerstr H Pfuhl
Ludw Wuehererstr 75 Hallmarſet Drogerie Dreyhaupr
strasse 2 Carl Otto Büsch Leipzigerstr 63 Haupt Nieder

lage Cari Schaofoer Lauepstadterstr 14 Tel 3958

Zentralhei

eher les

Referenzenliste

Am Riebeckplatz

S d die werten
i

Der Spaziergang
wird erst richtiger Genuss durch Con
tinental Gummi Absätze Angenehm
weicher elastisoher Gang Ersohütte
rungen vermindert Dauerhafter als

GUMMIABSATZE

e V m Leder Verlangen Sie daher stetsg S o Continental
mm I Gummi Absätze

Enorm haltbapAnlagen n
Sahwolmer Gummiwaren Industrio G m b Sohweim I W

Hall Vorgehen en

Bee Johannes Meyer Göbenſir 18 ptVortil h n enzu Dionste v Zadlung nach Grfolg I
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